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Bitte melden Sie sich bis 18.11.2026 an: 
per Email:  info@haus-im-moos.de 

oder schriftlich:  Stiftung Donaumoos 

Kleinhohenried 108, 86668 Karlshuld 

 
Anmeldung unter Angabe von: 

 Name(n), ggf. Organisation 

 Emailadresse(n) 

 Angabe, ob Teilnahme in Präsenz oder Online 

 Mein brennendstes Biber-Thema  
 
Bei Präsenz bitte Mittagessen angeben:  

1. geschmorter Schweinenackenbraten in 
Dunkelbiersoße mit Kartoffel-Gemüse-Bradl 

2. Gemüse-Curry in Kokos-Soße mit Reis 

 

€ 55 vor Ort (inkl. Verpflegung) 
€ 10 Online (Zoom) 

 
Überweisung des Tagungsbeitrags an: 
Raiffeisenbank im Donautal eG 

IBAN: DE48 7216 9812 0006 4244 49 
BIC: GEN0DEF1GAH 
Verwendungszweck: Ihr(e) Name(n) + Bibertagung 

 
Anmeldungen für die Präsenzteilnahme werden in der 
Reihenfolge des Eingangs des Tagungsbeitrags bis zur 
maximalen Teilnehmerzahl berücksichtigt. Nach 

Eingang des Tagungsbeitrages wird eine Anmelde-
Bestätigung verschickt.  
Die Online-Zugangsdaten erhalten Sie am 24.11. 

 

Eine Veranstaltung in Kooperation von Haus im 
Moos und BUND Naturschutz in Bayern e.V. (BN) 
 
Das Projekt „Bibermanagement“  
des BUND Naturschutz in  

Bayern e.V. wird gefördert von: 
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Donnerstag  

26.11.26 

Haus im Moos 
 

1966 wurden die ersten Biber in Bayern wieder 
angesiedelt vom BN mit staatlicher Genehmigung – 
eine einzigartige Erfolgsgeschichte im Arten- und 
Lebensraumschutz. 1996 nahm dann das bayerische 
Bibermanagement im HAUS im MOOS seinen Anfang, 
seitdem findet hier jährlich in Kooperation mit dem 
BUND Naturschutz in Bayern e.V. eine bayernweite 
Fachtagung statt. 2026 steht sie ganz unter dem 
Motto dieser beiden Jubiläen: 60 Jahre Biber und 30 
Jahre Bibermanagement in Bayern.  

Dieser Hitze- und Dürre-Sommer hat uns genauso wie 
Starkregenereignisse der Jahre davor auch in Bayern 
deutlich gemacht, dass wir einen anderen Umgang 
mit Wasser brauchen. In der Landschaft zeigt uns der 
Biber seit 60 Jahren, wie das geht. Wo er wirkt, wird 
Wasser zurückgehalten, das bei Starkregen nicht 
sofort abfließt, das Grundwasser auffüllt und in 
Trockenzeiten noch lange für feuchte Böden sorgt.  

60 Jahre Rückkehr des Bibers heißt auch 60 Jahre 
Erfahrung mit ihm als Bauingenieur und 
Naturschützer. Wir blicken zurück, aber wir blicken 
v.a. nach vorne: wie können wir seine einzigartigen 
Fähigkeiten, die gerade in Zeiten des Klimawandels 
auch für uns immer wichtiger werden, nicht nur 
besser managen, sondern vor allem besser nutzen? 

Das wollen wir in der bewährten Mischung aus 
inhaltlichem Input in Vorträgen, „Pausen-Austausch“ 
und heuer auch in Themen-Workshops diskutieren. 

Die Tagung wird hybrid durchgeführt. 100 Personen 
können vor Ort teilnehmen. Die Tagung wird parallel 
online übertragen, auch online können Fragen 
gestellt und Beiträge abgegeben werden. 

Wir laden alle Biberinteressierten sehr herzlich zur 
Fachtagung ein.  

Willkommen im HAUS im MOOS! 
 
Dr. Joana Mylek Dr. Christine Margraf 
Stiftung Donaumoos  BUND Naturschutz     

HAUS im MOOS                      in Bayern e.V.   
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Anmeldung vor Ort
Beitritt zu Zoom

Dr. Joana Mylek, HAUS im MOOS  

 Thomas Mack, Landrat Neuburg-
Schrobenhausen 

 Martin Geilhufe, Landesvorsitzender BUND 

Naturschutz in Bayern e.V. 

Rückblick, Erfahrungen, Ausblick einer 

Erfolgsgeschichte im Naturschutz 
 Prof. Dr. Hubert Weiger, 

Ehrenvorsitzender des BN und BUND 

 

 

 

 Dr. Jörn Buse, Nationalpark Schwarzwald, 

Referat 22 (Naturschutzstrategie und 
Artenschutz) (online-Zuschaltung) 

 

(Berit Arendt, BN-
Bibermanagerin)

Biberaktivitäten aus wasserwirtschaftlicher 
und planungsrechtlicher Sicht (Merkblatt 

DWA-M 608) 

Dipl.-Ing. Michael Arndt (Secon Systems), 
Gerhard Schwab (Biber-Experte),  

AG GB-2.1 "Bisam, Biber, Nutria" der DWA  
 

 Henry Diesner, Biberberater Ingolstadt 

Kleingruppen (bzw. breakout-Rooms online) zu 

Fachthemen: Strategien, Fragen, Bedarfe und 

Verbesserungs-Möglichkeiten im Bibermanagement: 

1. Gute Öffentlichkeitsarbeit zum Biber leicht 

gemacht (Alles rund um Lehrpfade, Exkursionen, 
Infostände etc.), Anke Simon, Umweltbildnerin 

2. Biber-„Manipulation“ (Der Biber und seine 

Ökosystemleistungen für unsere gemeinsame 
Zukunft), Ulrich Messlinger, Biologe, Biber-Experte 

3. Biber-Fachnetzwerk gegen fake-news (Vermittlung 

von Biber-Fachwissen), Berit Arendt, BN-
Bibermanagerin 

 

 

Dr. Christine Margraf, Berit Arendt 

HAUS im MOOS, Kleinhohenried 108, 86668 

Karlshuld: https://haus-im-moos.de/  
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

Bitte den Wegweisern folgen 

 
Auf Wunsch bieten wir einen Shuttle vom nahe 

gelegenen Bahnhof Weichering um 9.15 Uhr an 

(und zurück dort um 16.40 Uhr ab); Kosten: 5 € / 

Fahrt. Shuttle- Anmeldung bitte bis 23.11. 

 

 

 

 

https://haus-im-moos.de/

